
Christopher Hampton

Sonnenfinsternis
(total eclipse)

Übersetzung aus dem Englischen: Horst H. Vollmer
Schauspiel
5D 10H

Paris im späten 19. Jahrhundert: Zwei der größten französischen Dichter prallen
aufeinander. Paul Verlaine, ein zerrissener Alkoholiker zwischen bürgerlicher Ehe
und künstlerischer Ekstase. Arthur Rimbaud, ein jugendlicher Rebell, dessen
unstillbarer Hunger nach intensiven Erfahrungen alle Grenzen sprengt.

Christopher Hamptons kraftvolles Drama erzählt die wahre Geschichte einer Liebe,
die Literaturgeschichte schrieb – und Leben zerstörte. Basierend auf den Briefen
und Gedichten der Symbolisten-Ikonen entfaltet sich ein leidenschaftliches
Kammerspiel zwischen Genius und Wahnsinn.

Christopher Hampton
Text
(* 1946 auf Ilha do Faial, Portugal)

Ab 1964 studierte er Deutsch und Französisch am New College in Oxford. Die Mitwirkung beim
Studententheater führte zum Verfassen eigener Theaterstücke. 1966 feierte sein Theaterstück
„When Did You Last See My Mother?“ am Londoner West End Premiere. 1973 folgte sein Debüt
als Drehbuchautor („Ein Puppenheim“, Regie: Patrick Garland, u. a. mit Claire Bloom und
Anthony Hopkins). Hampton übersetzte und bearbeitete Stücke von Ödön von Horváth, Henrik
Ibsen, Anton Tschechow oder Yasmina Reza.

1989 gewann er den Oscar für das Drehbuch zu „Gefährliche Liebschaften“ nach dem
Briefroman von Choderlos de Laclos (Regie: Stephen Frears, u. a. mit John Malkovich und
Glenn Close). Das Drehbuch basierte auf seiner Theateradaption, für die er mehrfach
ausgezeichnet wurde. Ab 1995 ist Hampton auch als Filmregisseur tätig. 2008 wurde er für
sein Drehbuch zum Film „Abbitte“ nach Ian McEwan für den Oscar nominiert, 2021 erhielt er
seinen zweiten Oscar für die Drehbuchadaption von Florian Zellers Theaterstück „Der Vater“.

Auszeichnungen (Auswahl):
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- Evening Standard Theatre Award for Best Play für „Gefährliche Liebschaften“, 1980
- Academy Award für das Drehbuch zu „Gefährliche Liebschaften“, 1989
- Ehrenmitgliedschaft des Theaters in der Josefstadt, 2020
- Academy Award für das Drehbuch zu „The Father“ (gem. mit Florian Zeller), 1989
- Ödön-von-Horváth-Preis, 2022
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